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Kurz und
bündig.
Gartenschulung
Die Fachberater und Garten-
freunde vom Verband der Gar-
tenfreunde Riesa führen am
Sonnabend, 8. November, im
Klostergarten eine Schulung
durch. Vortragsraum im Klos-
ter-Ostflügel, Beginn ist 9.30
Uhr. Themen des Vormittags
sind Auswirkungen des Klima-
wandels auf unsere Kleingär-
ten, aktuelle Pflanzenkrank-
heiten, neue Schädlinge
(Neophyten) sowie ein Aus-
tausch zu allen aktuellen
Fragen der Gartenpraxis, ins-
besondere der Wintervorbe-
reitung im Kleingarten.
Interessierte Gartenfreunde
können gern an der Schulung
teilnehmen. Teilnehmer kön-
nen den Zugang über den
Klosterhof nutzen. Dort ist die
Zugangstür zum Klostergarten
geöffnet!

Blutspende
Die nächste Blutspende-Akti-
on des Deutschen Roten
Kreuzes findet am Mittwoch,
dem 12. November, von 15 bis
19 Uhr im Städtischen Gym-
nasium Riesa, Haus Planck,
Lessingstraße 8, statt.

Die Freude war riesengroß:
„Weil‘s jede Stunde nur

einmal gibt, ist’s besser, wenn
man lacht“, sang der Schul-
chor. Bestens gelaunt feierten
Kinder und Erwachsene die
vollendete Sanierung der Trini-
tatisschule. In nur 17 Monaten
wurde das Gebäude an der
Schillerstraße (Bj. 1974) für
7,5 Mio. Euro energetisch und
brandschutztechnisch ertüch-
tigt. Das Schulhaus ist nun
barrierefrei, Gemeinschafts-
räume wurden saniert, der
Speiseraum ins Erdgeschoss
verlegt und ein Innenhof über-
dacht, um das Atrium als neue
Aktionsfläche zu nutzen. Die
neuen digitalen Tafeln können
sogar, wichtig für Schulanfän-
ger, per Eddingstift mit der
Hand beschrieben werden.
Oberbürgermeister Marco
Müller zitierte Reformator Mar-
tin Luther: „Wenn die Schulen
zunehmen, dann steht's wohl
im Land.“ In Riesa stehe die
Schulsanierung derzeit weit
oben – am Rathausplatz, am
Merzdorfer Park, an der Allee-
straße, jetzt in Weida, sagte
Müller. Den Umbau an der
Schillerstraße hatte der Stadt-

rat in die Hände der Woh-
nungsgesellschaft Riesa
(WGR) gelegt, weil die Stadt-
finanzen nicht ausreichten.
„Dieser Erfolg hat viele Mütter
und Väter“, so WGR-Ge-
schäftsführer Roland Ledwa.
Er dankte den Handwerkern
sowie Lehrerinnen, Mitarbei-
tern und Eltern, die gemein-
sam mit den Kindern heraus-
fordernde Monate bewältigten. 

Schulleiterin Annett Franzke
zeigte sich erleichtert: „Es war
abenteuerlich, aber auch sehr
anstrengend – immer wieder
Umzüge, neue Absperrungen,
dann war mal die Toilette zu,
wir mussten täglich neue Pro-
bleme lösen.“ Jetzt fühlen sich
alle erlöst. „Das war eine tolle
Teamleistung!“, verkündete die
Leiterin. „Dieses Haus ist mehr
als ein Gebäude, es ist auch

ein Stück Geborgenheit und
Zuhause.“
Entstanden ist ein Ort, an dem
Kinder vor allem den Spaß am
Lernen entdecken sollen. Ro-
land Ledwas Wünschen „we-
nig Stundenausfall, ein gutes
Schulessen, und dass Ihr nach
der 4. Klasse ein gutes Rüst-
zeug für Euren weiteren Weg
besitzt“, ist kaum etwas hinzu-
zufügen.      U. Päsler

Die sanierte Trinitatisschule: Ein Lernort, der Spaß macht

„Eine tolle Teamleistung!“

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A
news.aus-riesa.de

8.098

Das neue Atrium bestand beim Ansturm zur Eröffnung gleich seine Bewährungsprobe.               Foto: U.P.
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PARKRAUM-
EINSCHRÄNKUNGEN

Montag, 10. November: Friedrich-
Ebert-Platz von Hafenstraße bis
Lauchhammerstr.; Heinrich-Schön-
berg-Straße von Stahlwerkerstraße
bis Ausfahrt Betriebsgelände;
Heinz-Steyer-Straße von Alleestra-
ße bis Hans-Beimler-Straße

Mittwoch, 12. November: Fried-
rich-Ebert-Platz von Lauchham-
merstraße bis Hafenstraße; Hein-
rich-Schönberg-Straße von Lauch-
hammerstraße bis Stahlwerker-
straße; Heinz-Steyer-Straße von
Hans-Beimler-Straße bis Allee-
straße

Freitag, 14. November: Hafen-
straße von Friedrich-Ebert-Platz
bis Spinnereistraße; Heinz-Stey-
er-Straße von Rudolf-Harbig-
Straße bis Alleestraße; Hein-
rich-Lorenz-Straße von   Hafen-
straße bis Uttmannstraße

- Anzeige -
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BSG Stahl Riesa
VS

Bischofswerdaer
FV

präsentiert von:

LANDESPOKAL

    Samstag |15.11.
Feralpi Arena Riesa

In vielen Elternhäusern steht
in diesem Jahr eine wichtige

und spannende Entscheidung
an: der Wechsel der Kinder
von der Grundschule an die
weiterführende Schule. Um
den Kindern und Eltern die
Schulwahl zu erleichtern, un-
terbreitet das Werner-Heisen-
berg-Gymnasium neben dem
„Tag der offenen Tür“ auch in
diesem Jahr unter dem Motto
„Tauche ein in die bunte Welt
des WHG!“ wieder zwei inte-
ressante Angebote, die sich
direkt an die Grundschüler
richten: 
So findet am Dienstag, dem
2. Dezember, von 7.15 Uhr bis
11.45 Uhr der „Schnupper-

tag“ statt. Die Viertklässler
sind eingeladen, einen Vormit-
tag zusammen mit Schülerin-
nen und Schülern der 5. Klas-
se zu verbringen. Auf einer
Schnitzeljagd erkunden sie
gemeinsam die Besonderhei-
ten des Schulgebäudes und
lernen außerdem die „neuen“
Fächer Latein, Französisch
und Geschichte kennen. 
Für Sonnabend, den 31. Janu-
ar 2026 ist von 8 Uhr bis
12.15 Uhr die „Samstagsaka-
demie“ geplant. Hier bietet
das Gymnasium den Grund-
schülern der 3. und 4. Klasse
die Möglichkeit, an Experimen-
ten und Vorführungen bekann-
ter, aber auch neuer Fächer

teilzunehmen. In Form eines
„Escape Room“ gewinnen die
Kinder auf spannende Weise
Einblicke in die Fächer Physik,
Chemie, Kunst, Geographie
und Englisch. 
Eine Anmeldung für beide Ver-
anstaltungen ist noch bis zum
14. November 2025 per Mail
an Katharina.Degen@whg-
rie.lernsax.de oder auf dem
klassischen Postweg an Wer-
ner-Heisenberg-Gymnasium,
Friedrich-Ebert-Platz 6a,
01591 Riesa möglich. Ein Fly-
er mit allen Informationen ist
auf www.whg-riesa.de sowie
auf Instagram www.instag-
ram.com/whg_riesa zu finden.

Info: WHG

Schnuppertag und Samstagsakademie

„Die bunte Welt des WHG“ 

Ein Abend voller Romantik
und Eleganz ist verspro-

chen, wenn die schönsten Me-
lodien aus der beliebten Serie
„Bridgerton“ erklingen. Am
Donnerstag, 13. November, 19
Uhr verwandelt sich die Stadt-
halle „stern“ in ein Lichtermeer
aus Hunderten von Kerzen, die
eine atemberaubende Atmo-
sphäre für dieses besondere
Konzert schaffen.
Die von Shonda Rhimes pro-
duzierte Erfolgsserie „Bridger-
ton“, basierend auf den Roma-
nen von Julia Quinn, entführt
ihr Publikum in die Welt der
Londoner High Society des
frühen 19. Jahrhunderts. Mit
opulenten Kostümen, dramati-
schen Liebesgeschichten und
einem mitreißenden Sound-
track hat die Serie Millionen
Fans gewonnen. Bekannt ist
sie für ihre modernen Pop-

Hits, die in meisterhafte klassi-
sche Arrangements verwan-
delt wurden – von Künstlern
wie Taylor Swift, Ariana Gran-
de und Billie Eilish bis hin zu
Madonna.
Ein exquisites Streichquartett
wird die einzigartigen Interpre-
tationen musikalisch zum Le-
ben erwecken und damit eine
perfekte Verbindung aus Ver-
gangenheit und Gegenwart
schaffen. Musikfreunde und
Serienfans gleichermaßen dür-
fen sich auf ein Erlebnis der
besonderen Art freuen!
Eintrittskarten gibt es in der
RIESA Information und allen
Eventim-Vorverkaufsstellen.
Zudem können Tickets unter
www.wt-arena.de bestellt wer-
den. Kartentelefon und Infor-
mationen erhalten Sie unter
03525 - 52 94 22.

FVG

Romantische Musik aus „Bridgerton“

Konzert bei Kerzenschein

Hereinspaziert: Die Schüler des Heisenberg-Gymnasiums freuen sich auf ihre Nachfolger.            Foto: WHG

Romantik zwischen tausenden – sicheren – Kerzen und bei traumhaf-
ten, weltbekannten Melodien – das ist „Bridgerton”.   Foto: PR

„Die Kirche im Dorf“
Der Elbe-Röder-Dreieck e.V. lädt am Freitag, 14. November, in die St.-Laurentius-Kirche Lorenzkirch
und am Samstag, 15. November, in die Kirche Streumen zum Dorftheater ein. Beginn der Vorstellun-
gen ist jeweils 17 Uhr. Das Stück „Die Kirche im Dorf“ verhandelt die Perspektiven der ländlichen
Kirchgemeinden und natürlich auch des christlichen Glaubens in einer Zeit, in der die Kirche an Be-
deutung verliert. Der Gemeindeälteste Thomas muss, da der Pfarrer krankheitsbedingt verhindert ist,
das Kirchweihfest vorbereiten und die Predigt halten. Bei seinen Vorbereitungen wird ihm klar, dass
die Kirche immer weniger Bedeutung für seine Mitmenschen besitzt. Auf der Suche nach den richtigen
Worten taucht die neu zugezogene Angelina auf und treibt ihn durch ihr gebrochenes Verhältnis zur
Kirche in immer tiefere Zweifel. Das Oderbruch Museum Altranft von Kenneth Anders verspricht einen
unterhaltsamen Abend mit den Schauspielern Jens-Uwe Bogadtke und Friderikke-Maria Hörbe. 
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Seit vielen Jahren organisie-
ren der Stadtbahnverein

Riesa und der Handels- und
Gewerbeverein Riesa mit dem
ambulanten Jugendhilfeprojekt
der Volkssolidarität das Projekt
„Riesaer Weihnachtspäck-
chen“ für benachteiligte Kinder
der Region Riesa und Gro-
ßenhain. Die Resonanz der
Bevölkerung ist immer wieder
beeindruckend. So konnten im
Vorjahr insgesamt 233 Päck-
chen verteilt werden.

Vom 10. November bis 5. De-
zember werden wieder Ge-
schenke für die Kinder gesam-
melt, um ihnen in der
Weihnachtszeit eine Freude zu
bereiten. „Wir würden uns
freuen, wenn sich wieder viele
Riesaer abeteiligen. Auch mit
kleinen Dingen kann man
Freude bringen“, so Kurt Häh-
nichen, der bekanntlich beide
Vereine führt.
Das Team der RIESA Informa-
tion nimmt die Päckchen zu

den Öffnungszeiten (Montag
bis Freitag 9.30 bis 17.30 Uhr,
Sonnabend von 9.30 Uhr bis
14 Uhr) auf der Hauptstraße
61 entgegen.
Auf den Päckchen soll bitte er-
sichtlich sein, für welche Al-
tersgruppe das Geschenk ge-
dacht ist und ob es für ein
Mädchen oder einen Jungen
gepackt wurde. Die Übergabe
erfolgt am 8. Dezember an das
Jugendhilfeprojekt, Stralsun-
der Straße 5 in Weida.

Gemeinschaftsaktion für benachteiligte Kinder

Riesaer Weihnachtspäckchen

Die „G’schichten aus dem
Wienerwald“, das „Wie-

ner Fiakerlied“, aber auch be-
rühmte weihnachtliche Lieder
sind bei der „WIENER OPE-
RETTEN WEIHNACHT“ zu
erleben. Am Freitag, dem 29.
November, gastieren das Me-
tropol-Kammerorchester Prag,
Tänzerinnen des Prager Natio-
naltheaters und bekannte So-
listen in der Stadthalle „stern“
in Riesa. Beginn ist 15.30 Uhr.
Das Publikum darf sich auf ei-
ne große Auswahl bekannter

Festtagsweisen freuen: „Oh
du Fröhliche“, „Es wird scho
glei dumpa“, „Stille Nacht“, der
Andachtsjodler, aber auch
„Wiener Blut“ gehören zum
Programm des Nachmittags.
Karten sind im Vorverkauf ab
19 Euro in der RIESA Info (Tel.
03525 529422) und allen
Eventim-Vorverkaufsstellen er-
hältlich. Onlinetickets können
unter www.eventim.de bestellt
werden. Nähere Informationen
unter: www.wiener-weihnacht.
de.                       Info: WOW

„Operetten-Weihnacht“ im „stern“ 

Wienerische Weihnacht

Führungswechsel im Management des Einkaufszentrums „Elbgalerie“

Viele Kontakte und der Blick übern Tellerrand
Mehr als 26 Jahre mit dem

gleichen Chef zu arbei-
ten, hat noch nicht mal Fuß-
ball-Bundesligist 1. FC Hei-
denheim mit dem legendären
Trainer Frank Schmidt ge-
schafft, der ist seit 2007 im
Amt. Andree Schittko hinge-
gen hat die Entwicklung der
„Elbgalerie“ von der ersten
Minute an geprägt. Er wurde
am 1. Februar 1999 von In-
vestor Harry Krause als Mana-
ger des Riesaer Einkaufszen-
trums eingestellt, das im April
desselben Jahres eröffnete.
Seitdem hat Schittko die Ge-
schicke der Galerie mit ihren
derzeit 33 Mietern geleitet,
mit dem jetzigen Eigentümer
ITS Plus GmbH zeichnete er
auch für die Leitung von zwei
Zentren in Weimar und Bad
Salzungen verantwortlich.
Zum 1. November hat Andree
Schittko den Staffelstab an
Diana Dittmann weiterge-
reicht, die er selbst zur Nach-
folgerin ausbilden durfte. „Ich
bin Herrn Schittko dankbar,
dass ich bei ihm so viel über
Centermanagement lernen
durfte und werde seinen Rat
auch weiterhin gern anneh-

men“, sagte die neue Chefin.
Die gelernte Köchin und stu-
dierte Ernährungswissen-
schaftlerin war über viele Jah-
re hinweg in verschiedenen
Funktionen bei den Teigwaren
Riesa tätig. Schon seit fast
fünf Jahren gehört sie zum
Management der „Elbgalerie“. 
Worauf es für sie ankommen
wird, kann Andree Schittko
anhand der eigenen Erfahrun-
gen ganz gut definieren: „Wir
sind nah dran an den Mietern
und an den Kunden, wir be-
kommen Positives und Kritik
ganz direkt gesagt.“ Dieser
enge Kontakt, aber auch der
Blick über den Tellerrand und
eine strategische „Denke“
seien wesentliche Grundlage
des Erfolges, trotz der Proble-
me des Einzelhandels in
Klein- und Mittelstädten. „Und
bissel Glück gehört auch da-
zu“, so der scheidende Mana-
ger. Er selbst kann eine be-
wegte Geschichte der
„Elbgalerie“ auflisten: „Zwei-
mal Hochwasser, die große
Aufstockung der 2. Etage
2013/14, zuletzt die Neuge-
staltung des Gastroberei-
ches.“ Dazu gab und gibt es

schöne „Events“ für die Kun-
den, am 22. November wird
es die „Kilometer-Challenge“
für Sportvereine sein. „Da ste-
hen wir in einer Reihe mit dem
Paunsdorf Center Leipzig und
dem Kaufpark Nickern in
Dresden, das hat schon was“,
so Diana Dittmann. Das liegt

dann schon in der Verantwor-
tung von Diana Dittmann, die
mit „einem bissel Glück“ im
Jahr 2026 vielleicht auch die
Wiederbelebung des ehema-
ligen C&A-Standortes ver-
künden kann.
Ihr ehemaliger Chef wird sich
keineswegs in den Schaukel-

stuhl verabschieden: „Das
kann ich gar nicht“, so Andree
Schittko. Er fungiert weiterhin
als Berater in Riesa und den
beiden anderen Zentren, au-
ßerdem sollen zur „Ost-Abtei-
lung” von ITS Plus zwei weite-
re Zentren in Mühlberg und
Dessau hinzukommen.       U.P.

Andree Schittko übergab Staffelstab und Schlüsselurkunde an Nachfolgerin Diana Dittmann.       Foto: U.P.
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» Unterstützung bei Behördengängen 

» Gestaltung von kirchlichen  
und weltlichen Bestattungen  

» Planung Ihrer Trauerfeiern mit  
oder ohne Trauerredner 

» Beratung bei Trauerdruck, Zeitungs- 
annoncen, Kränzen & Blumengebinden 

Hauptstraße 85 | 01587 Riesa (direkt am Blumeneck)
i 03525 7787359 – Tag & Nacht 

www.Trauerhilfe-wuensche.de
Ihr Bestatter für Riesa

Nächtliche Spurensuche 
Im Riesaer Stadtmuseum gehen geheimnisvolle Dinge vor: Licht und Qualm sind zu sehen, ein merk-
würdiges Rattern ist zu hören. Was es damit auf sich hat, soll die Kindermuseumsnacht am Freitag,
dem 14. November, aufklären. Kleine Abenteurer von 5 bis 10 Jahren begeben sich ab 18 Uhr gemein-
sam mit dem Museumsteam auf eine erlebnisreiche Entdeckungstour. Unbedingt eine eigene Taschen-
lampe mitbringen! Eltern und Großeltern können ihre Sprösslinge ab 20.45 Uhr wieder abholen. Ein-
trittskarten für sechs Euro können im Vorverkauf im Haus am Poppitzer Platz erworben werden.

Info: Museum
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Die Zusammenarbeit zwi-
schen der BSG Stahl

Riesa und dem Goodyear
Dunlop Reifenwerk wird fort-
gesetzt: Beide Seiten haben
den Kooperationsvertrag um
weitere zwei Jahre verlängert.
In einer Mitteilung bekräftigen
der Traditionsverein und das
weltweit tätige Unternehmen
ihr gemeinsames Engagement
für regionale Nachwuchsför-
derung und zukunftsorientierte
Recruiting-Maßnahmen.
Im Zentrum der Partnerschaft
steht eine leistungsorientierte
fußballerische Ausbildung von
Kindern und Jugendlichen mit
dem Ziel, junge Talente lang-

fristig in der Region zu halten
und sportlich wie beruflich zu
fördern. „Diese Partnerschaft
ermöglicht uns, weiter in die
Ausbildung unserer Nach-
wuchsspieler zu investieren –
mit qualifizierten Trainern, mo-
dernen Materialien und einer
echten Perspektive. Dafür sind
wir Goodyear sehr dankbar,“
so Sebastian Schwurack, Vor-
stand der BSG Stahl Riesa.
Goodyear erhält im Gegenzug
Sichtbarkeit in der Feralpi Are-
na – durch Werbebanden, Tri-
kotwerbung bei Nachwuchs-
mannschaften und Präsenz
auf Vereinsmedien. Besonders
im Fokus steht die Möglich-

keit, bei Heimspielen aktiv Re-
cruiting-Maßnahmen umzuset-
zen, um frühzeitig Kontakt zu
potenziellen Auszubildenden
und Angestellten herzustellen.
„Als einer der größten Arbeit-
geber der Region sehen wir es
als unsere Verantwortung, jun-
gen Menschen gute Perspek-
tiven aufzuzeigen – im Beruf
wie im Sport. Wir unterstützen
die Jugendarbeit und schaffen
gleichzeitig attraktive Berüh-
rungspunkte für potenzielle
zukünftige Auszubildende und
Angestellte,“ betonte Jan
Senkbeil, Werksleiter des
Goodyear-Reifenwerks in
Riesa.       Info: BSG

Goodyear unterstützt weiterhin die BSG Stahl Riesa

Partnerschaft verlängert

Bei bestem sonnigen Lauf-
wetter und optimalen

herbstlichen Bedingungen or-
gansierte der Sportclub Riesa
Mitte Oktober erneut den
Glaubitzer Waldlauf mit Start
und Ziel am Waldbad. Der
Traditionslauf erlebte bereits
seine 47. Auflage und ist damit
einer der ältesten Ranglisten-
läufe im Landkreis Meißen.
Gleichzeitig werden hier
Punkte für die Wertungen im
Sparkassencup Meißen und
der Sächsischen Lauftour ver-
geben.
Es wurden vier Strecken für
die unterschiedlichen Alters-
klassen angeboten. Insgesamt
nahmen 155 Läuferinnen und
Läufer teil. Der Lauf an sich ist
aufgrund des Streckenprofils
mit einigen Höhenmetern
durchaus anspruchsvoll. Als
erstes gingen gleichzeitig die

Läuferinnen und Läufer der
14,3 km und 9,7 km Strecke
an den Start. Auf der langen
Distanz gewann Steffen
Wohlfarth vom LC Auensee
Leipzig, auf der mittleren Dis-
tanz siegten Helene Berg-
mann, Triathlonverein Dresden
bei den Frauen und Jonathan
Riemer bei den Männern. Auf
der kurzen Strecke über 5,1
km waren Jessica Schymik
vom Hetzdorfer SV 1990 und
Vincent Richter RSV Eintracht
1949 Stahnsdorf am
schnellsten unterwegs. Zuletzt
starteten die Mädchen und
Jungen über die Zwei-Kilome-
ter-Strecke, die mit 48 Kin-
dern wieder sehr gut besetzt
war.  Hier erreichten Leonie
Jurke (Delphine Run Dresden)
und Julius Berger vom Lomnit-
zer SV als Erstplatzierte das
Ziel.             D.E.

SC organisierte den 47. Glaubitzer Waldlauf: 

155 Starter dabei

Das Berufsinformations-
Zentrum (BiZ) ist die rich-

tige Anlaufstelle, wenn es um
berufliche Orientierung geht.
Von Montag bis Freitag kön-
nen Interessenten das BiZ
persönlich aufsuchen und sich
umfassend zu Ausbildung und
Studium, Jobsuche, berufli-
cher Weiterbildung, aber auch
rund um die richtige Bewer-

bung oder zu Berufsbildern in-
formieren.
Am Donnerstag, 13. Novem-
ber, werden im BiZ der Agen-
tur für Arbeit Riesa, Rudolf-
Breitscheid-Str. 35, ab 15 Uhr
die Ausbildungsmöglichkeiten
bei der Bundespolizei vorge-
stellt. 16 Uhr dreht sich alles
um die Ausbildung im mittle-
ren und gehobenen Dienst bei

der Landespolizei Sachsen.
Vertreter der jeweiligen Ein-
richtungen informieren im De-
tail über die Ausbildungsinhal-
te, Anforderungen und
Auswahlverfahren. Alle Ju-
gendlichen und deren Eltern
sind herzlich eingeladen. Eine
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Rückfragen telefo-
nisch unter 03525/711213.

Die Agentur für Arbeit informiert

Im BiZ: Ausbildung bei der Polizei

Reifenwerks-Chef Jan Senkbeil (m.) und die BSG-Vorstände Sebastian Schwurack (li.) und Uwe Hecht
bekräftigten direkt am Ort des Geschehens die weitere Zusammenarbeit.            Foto: BSG

Als es auf die beiden längeren Strecken ging, herrschte an der
Startlinie aufgeregtes Getümmel.                  Foto: SCR
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Diese Maßnahme wird mitfinanziert
durch Steuermi�el auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes.

Kurzbeschreibung:
Ziel des Seminars ist die Vermi�lung von Vorgaben der Sächsischen Gemeindeordnung 
und der aktuellen Rechtsprechung zu Anfragen und Anträgen im Gemeinderat. Schwer-
punktmäßig werden dabei die Grenzen der rechtlichen Zulässigkeit von Anfragen nach §28 
VI SächsGemO in Abgrenzung zum allgemeinen Informationsrecht nach §28 V SächsGemO 
erörtert, sowie die Anforderungen an Anträge, wie etwa finanzielle Deckungsvorschläge, 
und der Regelungsgehalt von abstimmfähigen Beschlussvorschlägen diskutiert.

Kommunalpolitische Bildungsvereinigung Sachsen e. V., Am Viertelacker 32a, 01259 Dresden
Telefon: 01788722515, E-Mail: info@kobivesa.de, Amtsgericht Dresden VR 11786, 
Vorstand: Dr. Reinhard Günzel, Geschä�sführer: Christian Niemann
Finanzamt Dresden Süd Steuernummer 203/140/20481

Einladung zum Seminar

Kommunalpolitische Gestaltung 
durch Anfragen und Anträge

Datum & Ort:
22. November 2025, 

10:00 bis 15:30 Uhr in Riesa

Die Anmeldung auf unserer Internetseite kobivesa.de oder  
telefonisch unter 0178 872 25 15 ist für die Teilnahme zwingend erforderlich!

Nach Anmeldung teilen wir Ihnen den Veranstaltungsort mit.
Teilnehmerbetrag: 15,- Euro

Zielgruppe:
Kommunalpolitiker und kommunalpolitisch Interessierte

Neuer Bewohner: Der Feldhamster ist jetzt auch im Tierpark Riesa beheimatet

Bedrohter Baumeister
In den Tierpark Riesa ist ein

neuer Bewohner eingezo-
gen: In Nachbarschaft zu den
Thüringer Kaninchen und den
Eurasischen Zwergmäusen
lebt jetzt ein Feldhamster in ei-
ner neu geschaffenen Anlage,
die einem Feldhamsterbau
nachempfunden ist. Das Tier
stammt aus dem Zoo Leipzig,
der eine Schlüsselrolle im Ar-
tenschutzprojekt „Rettung des
mitteldeutschen Feldhams-
ters“ einnimmt. Damit sollen in
der sächsischen Kulturland-
schaft hamsterfreundliche Le-
bensräume geschaffen und
die Tiere nachhaltig wieder an-
gesiedelt werden. Die einst
weit verbreiteten Feldhamster
sind heute eine der am stärks-
ten vom Aussterben bedroh-
ten Säugetierarten Deutsch-
lands.
Die Ursachen für den drasti-
schen Rückgang der Popula-
tionen sind vielfältig, jedoch
ausschließlich auf menschli-
che Aktivitäten zurückzufüh-
ren. Die Modernisierung der
industriellen Landwirtschaft,
die Versiegelung und Zer-
schneidung des Lebensrau-

mes und auch der Klimawan-
del sind zweifelsfrei Haupt-
gründe.
2022 hat der Zoo Leipzig in
Kooperation mit dem Sächsi-
schen Umweltministerium eine
Zuchtstation in Betrieb ge-
nommen. Die „Arche für Feld-
hamster“ bildet die Grundlage
für Wiederansiedlungsmaß-
nahmen in Mitteldeutschland.
In der Zuchtstation geborene
Hamster werden erfolgreich in
hamsterfreundlichen Regio-
nen Nordsachsens ausgewil-
dert, wo sie sich bereits gut
etabliert und vermehrt haben.  
Warum soll diese Tierart ge-
rettet werden? Der Feldhams-
ter besitzt als Leitart essen-
zielle Bedeutung für das
Ökosystem Acker. Mit seiner
Grabtätigkeit durchlüftet er
den Boden und schafft damit
Lebensräume für andere Na-
getiere und Insekten. Zudem
ist er als potenzielles Beutetier
ein wichtiger Teil des Nah-
rungsnetzes weiterer ge-
schützter Arten wie Rotmilan
oder Rohrweihe. Flächen, auf
denen Feldhamster leben, sind
Lebensräume mit erhöhter

Biodiversität, denn auch selte-
ne Vogelarten, unter anderem
Feldlerche und Rebhuhn, pro-
fitieren von „hamsterfreund-
lich“, also kleinräumig, extensiv
und vielfältig bewirtschafteten
Äckern. 
Der Tierpark Riesa und der
Förderverein „KlosterTierpark
Riesa e.V.“ unterstützen das
Projekt durch Aufklärung zum
heimischen Artenschutz. Die
Finanzierung der Feldhams-
teranlage und der Informati-

onstafel erfolgte vollständig
aus Vereinsgeldern. Die Tier-
parkbesucher können sich
umfassend über dieses wich-
tige Artenschutzprojekt vor

unserer Haustür informieren
und mit etwas Glück den
Feldhamster in seinem Bau
beobachten. 

FVG

Vortrag
Wie bereits berichtet, lädt der Förderverein „KlosterTierpark Riesa
e.V.“ am Donnerstag, dem 13. November, 18 Uhr, zum Vortrag
„Die Rettung des mitteldeutschen Feldhamsters - was in den letz-
ten beiden Jahren passiert ist“ in den Tierpark Riesa (Klosterge-
bäude) ein. Als Referent ist Thomas Liebenstein, Projektmanager
Artenschutz im Zoo Leipzig, zu Gast. Der Eintritt ist frei, der Zu-
gang über den Haupteingang ab 17.45 Uhr möglich.

Störungsmelder Riesa
Parkbank beschädigt? Illegaler Müll? Straßenlampe kaputt? Und
Sie haben es gesehen? Dann helfen Sie uns bitte! Dank Ihrer Hin-
weise kann die Stadt Riesa Störungen und Defekte rasch behe-
ben. Nutzen Sie dafür bitte gern den „Störungsmelder Riesa“: Sie
finden Ihn auf www.riesa.de unter Rathaus-Bürgerservice sowie
als App für das Mobiltelefon. Außerdem können Sie die Mailadres-
se ordnungsamt@stadt-riesa.de nutzen.        Ihre Stadtverwaltung

Der Feldhamster ist jetzt auch im Riesaer Tierpark zuhause.                 Fotos: J. Kraemer/ Tierpark

Für pflegende Angehörige
sowie für am Ehrenamt In-

teressierte bietet der Caritas-
verband Meissen in Riesa eine
Pflegekursreihe mit dem
Schwerpunkt Demenz an. Sie
hat in dieser Woche in den
Räumen der St.-Barbara-Kir-
che (Lessingstr. 9) begonnen,
findet aber noch an vier weite-
ren Tagen jeweils 9 bis 13 Uhr
statt. Themen sind am Diens-
tag, 11. November, die Kom-
munikation mit Demenzkran-
ken und am Mittwoch, dem
12. November, der Umgang
mit der Erkrankung. Am Diens-
tag, 18. November, steht das

Basiswissen Pflege im Mittel-
punkt, in der Veranstaltung am
Donnerstag, dem 20. Novem-
ber, geht es um Pflegeversi-
cherung und Betreuungsrecht.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Der Einsatz von ehrenamtli-
chen Betreuern erfolgt wohn-
ortnah innerhalb des Kreises
Meißen. Ihnen wird eine Auf-
wandsentschädigung gezahlt.
Für die Anmeldung und Infor-
mationen zum Kurs können
die Telefonnummer 03525-
503620 und die Mailadresse
leben-im-alter@caritas-meis-
sen.de genutzt werden.

Info: Caritas

Ehrenamtliche gesucht

Schwerpunkt Demenz
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Riesa: Breite Straße und A.-Puschkin-Platz 

Die Trinkwasserleitungen in der Breiten Straße sowie die Leitungen im nördlichen 

Abschnitt des A.-Puschkin-Platzes weisen ein Alter von ca. 100 Jahren auf. Die 

Leitungen neigen zur Versinterung (Querschnittseinengung) einhergehend mit 

Durchfluss- und Druckverlusten bei den Trinkwasserkunden. Im Rahmen der um-

fangreichen Umgestaltung und Erneuerung der Versorgungsanlagen im Innen-

stadtbereich werden die alte Graugussleitung DN 80 innerhalb der Breiten Straße 

auf einer Länge von 125 Metern sowie die bestehende Trinkwasserleitung DN 

100 entlang des Alexander-Puschkin-Platzes auf einer Länge von 75 Metern er-

setzt. In beiden Straßenabschnitten erfolgt die Erneuerung von Hausanschlusslei-

tungen, die nicht dem Stand der Technik entsprechen. 

Bauzeit: August bis Oktober 2025 
Wertumfang: ca. 150.000 Euro 

Riesa: Poppitzer Straße sowie Zwillingsleitung 3. BA 
Im Rahmen des dritten Bauabschnitts der Erneuerungsarbeiten soll die sogenann-

te Zwillingsleitung, bestehend aus zwei Graugussleitungen DN 250, in der Poppit-

zer Straße zwischen dem Mergendorfer Weg und der Felgenhauerstraße auf einer 

Länge von ca. 210 Metern durch eine neue Versorgungsleitung DN 300 ersetzt 

werden. Parallel dazu wird die bestehende Versorgungsleitung in der Poppitzer 

Straße aus Grauguss DN 80 aufgrund ihres Alters durch eine neue Leitung glei-

cher Dimension ersetzt. 

Dieser Bauabschnitt wird in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Riesa durchge-

führt, da in diesem Bereich ebenfalls der Mischwasserkanal erneuert werden soll. 

Die gemeinsame Maßnahme ermöglicht eine koordinierte Umsetzung, wodurch 

Synergien genutzt und die Beeinträchtigungen für Anwohner und den Verkehr mi-

nimiert werden können. 

Bauzeit: August bis November 2025 
Wertumfang: ca. 320.000 Euro 

RA Riesa: Ganziger Straße      
In Stadtteil Weida wurde der bereits im vergangenen Jahr geplante letzte Ab-

schnitt einer alten Graugussleitung auf einer Länge von 240 Metern ausgewech-

selt. Die Ablagerungen im Leitungssystem führten zu einer spürbaren Verringe-

rung des Durchflusses und hätten langfristig die Versorgungssicherheit 

beeinträchtigen können. Zusätzlich wirkte sich der geodätische Höhenanstieg in 

diesem Gebiet negativ auf den Netzdruck aus, was zu einer weiteren Reduzierung 

der verfügbaren Wassermenge führte. Hausanschlussleitungen, die nicht mehr 

dem Stand der Technik entsprachen, wurden im Zuge der Maßnahme ausgewech-

selt. 

Bauzeit: März bis Mai 2025 
Wertumfang: ca. 150.000 Euro 

Strehla: Fernleitungsschacht  
Zur langfristigen Erhaltung der Trinkwasserfernleitung aus Stahl DN 600 zwi-

schen dem Wasserwerk Fichtenberg und dem Hochbehälter Riesa sind regelmä-

ßige Sanierungsarbeiten notwendig. Der Fernleitungsschacht am Ortsrand von 

Strehla und die darin verlaufenden Trinkwasserleitungen sind aufgrund des stän-

dig anfallenden Kondenswassers geschädigt und müssen saniert bzw. erneuert 

werden. Um die fortlaufenden Sanierungsmaßnahmen zu reduzieren, wird der 

Fernleitungsschacht zurückgebaut, die Fernleitung in diesem Bereich umverlegt 

und die Einspeisung für die Ortslage Strehla erneuert.  

Bauzeit:  Oktober 2025 bis April 2026 
Wertumfang: 300.000 Euro 

Wasserwerk Fichtenberg: Rohwasserleitung   
Das Wasserwerk Fichtenberg 

versorgt als zentrales Wasser-

werk des Regionalen Zweckver-

bandes rund 80.000 Einwohner 

mit Trinkwasser. Aktuell fließt das 

Rohwasser der Wasserfassun-

gen Fichtenberg, Jacobsthal und 

Paußnitz über eine gemeinsame 

Rohwasserleitung in das Werk. 

Das Rohwasser der Wasserfas-

sungen Jacobsthal sowie Pauß-

nitzer Elbbogen wird ab der Was-

serfassung Fichtenberg derzeit 

über eine gemeinsame Leitung 

DN 500 zum Wasserwerk ge-

führt. 

Zur Stärkung der Resilienz und 

Versorgungssicherheit wird der 

Leitungsabschnitt zwischen der 

Wasserfassung Fichtenberg und 

dem Wasserwerk Fichtenberg 

auf einer Länge von 843 Metern 

als Doppelleitung DN 500 aus-

gebaut. Darüber hinaus wird eine 

Verbindung DN 400 zwischen den beiden Rohwasserleitungen Jacobsthal und 

Paußnitzer Elbbogen auf ca. 37 Metern hergestellt, sodass das Rohwasser mög-

lichst flexibel verteilt werden kann. Dies soll sicherstellen, dass auch bei Ausfall ei-

ner Leitungskomponente der Betrieb des Wasserwerks aufrechterhalten werden 

kann. Darüber hinaus kann nach Abschluss der Maßnahme die Bestandsleitung 

(Baujahr 1977) zu Revisionszwecken außer Betrieb genommen werden. 

Bauzeit: April bis Oktober 2025 
Wertumfang: 800.000 Euro 

Wasserversorgung Riesa-Großenhain informiert

Umfangreiche Arbeiten laufen an der Breiten Straße.

Eine neue Verbindungsleitung sorgt unter  
anderem dafür, dass das Rohwasser flexibel  

verteilt werden kann. 

Umfangreiche Baumaßnahmen
Die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH (WRG) hat in ih-

rem Einzugsgebiet im Jahr 2025 bereits mehrere Baumaßnahmen 

abgeschlossen, in Angriff genommen bzw. plant weitere umfangrei-

che Arbeiten an ihren Anlagen. Insgesamt investiert das Unterneh-

men mehr als 6,4 Millionen Euro. 

Das Unternehmen stellt hier einige der Maßnahmen vor, die für Ihre 

Region besonders wichtig sind. 
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Stadtrates 

Die Sitzung des Stadtrates findet am 12. November 2025 um 17:00 Uhr in der Stadt-
und Kongresshalle „stern“, Großenhainer Straße 43, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Sächsische Binnenhäfen Oberelbe – aktueller Stand und bevorstehende Planungen in

Riesa
4. Wahl eines weiteren Stellvertretenden des Oberbürgermeisters der Großen Kreisstadt

Riesa
5. Vergabe von Lieferleistungen – Stromlieferung für 59 Straßenbeleuchtungs-Abnah-

mestellen im Lieferzeitraum 01.01.2026 bis 31.12.2028
6. Teilfortschreibung des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (SEKo) „Chemnitzer

Straße“ Riesa-Weida (Stadtteilkonzept) – Klimafortschreibung
7. Teilfortschreibung des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (SEKo) „Alleestraße“

Riesa-Merzdorf (Stadtteilkonzept) – Klimafortschreibung
8. Teilfortschreibung des Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (SEKo) „vitales

Stadtzentrum an der Elbe“ (Stadtteilkonzept) – Klimafortschreibung
9. Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag zwischen der Stadtwerke Riesa

GmbH und der Magnet Riesa GmbH – Vertragsbeendigung
10. Beschlussfassung Feuerwehrsatzung
11. 4. Änderungssatzung zur Abwassergebührensatzung und Festsetzung der Abwas-

sergebühren sowie der Gebührenkalkulation mit den Kalkulationsgrundsätzen
12. Informationen der Verwaltung
12.1. Regelbericht zum Kredit- und Derivateportfolio – 30.09.2025
12.2. Konzernabschluss 2024 der Stadtwerke Riesa Gesellschaft mit beschränkter Haf-

tung
12.3. Konzernabschluss 2024 der Wohnungsgesellschaft Riesa mit beschränkter Haftung
13. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
14. nicht öffentlicher Teil 

Riesa, 23. Oktober 2025

Marco Müller 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de abgerufen werden.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Lange Straße
Die Lange Straße wird zwischen der
HNr 40 und der HNr. 41/43 in der
Zeit vom 10.11.2025 bis voraussicht-
lich 12.12.2025 voll gesperrt. Grund
ist die Auswechslung des Mischwas-
serkanals. Eine Umleitung wird über
die B 169 ausgeschildert.
Theodor-Storm-Straße, Brandenbur-
ger Straße, Robert-Dißmann-Straße
und Otto-Lilienthal-Straße sind über
die Rostocker Straße/Cottbuser Stra-
ße erreichbar.

Breite Straße/
Alexander-Puschkin-Platz 
Nach der Erweiterung der Vollsper-
rung ist zusätzlich der Alexander-
Puschkin-Platz zwischen Goethestra-
ße und Friedrich-Engels-Straße voll
gesperrt.
In diesem Zusammenhang werden die
Einbahnstraßenregelungen auf der
Goethestraße zwischen John-Schehr-
Straße und Alexander-Puschkin-Platz
sowie in der John-Schehr-Straße zwi-
schen Friedrich-Engels-Straße und
Goethestraße aufgehoben. Die Umlei-
tung erfolgt über die Pausitzer Straße.
Die Einbahnstraßenregelung am Ale-
xander-Puschkin-Platz zwischen HNr.
7 bis 11 bleibt aufgehoben. Die Elb-
galerie ist weiterhin nur über die Nie-
derlagstraße erreichbar.

Poppitzer Straße/
Felgenhauerstraße
Aufgrund von Mehrleistungen verlän-
gert sich die Bauzeit und die damit
verbundene Vollsperrung der Baustel-
le auf der Poppitzer Straße zwischen
Mergendorfer Weg und Felgenhauer-
straße voraussichtlich bis zum 12. De-
zember 2025. 

Hier erfolgt die Auswechslung der
Mischwasser-Kanalisation sowie der
Trinkwasserleitungen. Eine Umleitung
wird ausgeschildert. Im Zuge dessen
erfolgt weiterhin die Vollsperrung des
Kreuzungsbereichs Felgenhauerstra-
ße. Dadurch wird die Felgenhauer-
straße zwischen Poppitzer Straße und
Meißner Straße zur Sackgasse. Die
Erreichbarkeit ist nur noch aus Rich-
tung Meißner Straße gegeben.

Poppitzer Landstraße
Bis voraussichtlich 30.11.2025 bleibt
die bestehende Vollsperrung, ein-
schließlich der Umleitung, der Poppit-
zer Landstraße in Höhe des Brücken-
bauwerks 18A noch bestehen. Grund
ist der Ersatzneubau der Holzbrücke
BW18A im Bereich des gemeinsamen
Geh- und Radweges. Eine Umleitung
wird ausgeschildert. 

Parkstraße und Freitreppe
Bis voraussichtlich 31.12.2025 wird
die Brücke über die Jahna für den
Fußgängerverkehr voll gesperrt. 
Dies ist wegen der Kanal- und Bö-
schungsschäden zur Gewährleistung
der Ver- und Entsorgung für den
Tierpark und in diesem Zusammen-
hang zum Schutz der Fußgänger er-
forderlich. 
Die Parkstraße wird nach HNr. 18 voll
gesperrt, ebenso wird die Freitreppe
voll gesperrt. Der Zugang zur Brücke
aus Richtung Stadtpark wird mit ei-
nem Tor verschlossen.

Stendaler Straße
Bis voraussichtlich 30.06.2026 er-
folgt die Vollsperrung der Stendaler
Straße im Bereich von Advita/ Mag-
deburger Straße HNr. 3. Grund ist der
Rückbau von Eckbauwerken der Fern-
wärme und der Fernwärmeleitung.

Die Stadt Riesa gibt seit 01.01.2024 ein Elektronisches Amtsblatt unter www.riesa.de/amtsblatt heraus.
Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend. Nachfolgende Bekanntmachungen, Ausschreibungen und Informa-
tionen stellen einen Auszug aus dem Elektronischen Amtsblatt Ausgaben e35/2025 vom 30.10.2025 dar. 

Inhalt des Elektronischen Amtsblattes – Ausgabe e35/2025 vom 30.10.2025 (veröffentlicht auf www.rie-
sa.de/amtsblatt)
• Tagesordnung – Sitzung des Stadtrates – Monat November 2025
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Fördermittel-Info
Am Donnerstag, 27. Novem-
ber, bietet die Sächsische Auf-
baubank (SAB) eine Beratung
zu Förder- oder Finanzierungs-
programmen des Freistaats
Sachsen für Unternehmens-
gründer und -nachfolger an.
Termine sind zwischen 9 und
16 Uhr möglich und finden in
der WRM GmbH, Neugasse
39/40, Meißen statt. Es wird
um Übermittlung einer Vorab-
information zum Vorhaben und
zum Unternehmen gebeten. 
Eine Anmeldung ist bis zum
20. November unter Mail
post@wrm-gmbh.de oder Te-
lefon: 03521 47608-14 mög-
lich. Infos: www.wirtschaftsre-
gion-meissen.de          WRM

Bitte beachten: Verfahren bei Banküberweisungen

Empfänger „Große Kreisstadt Riesa“
Seit dem 9. Oktober

kommt die Empfänger-
prüfung bei Banküberweisun-
gen zum Einsatz. Das hat
auch Auswirkungen auf die Fi-
nanzabläufe bei der Großen
Kreisstadt Riesa. 
Bisher spielte es bei Überwei-
sungen eine untergeordnete
Rolle, ob der angegebene
Empfänger im Namensfeld
genau dem entsprach, der mit
der IBAN technisch verknüpft
war.
Mit dem neuen Verfahren glei-

chen die Kreditinstitute nun-
mehr den Empfängernamen
automatisch mit der IBAN ab,
um Fehlüberweisungen und
Betrugsversuche zu vermei-
den.  So soll der Zahlungsver-
kehr insgesamt sicherer wer-
den.
Um Zahlungsschwierigkeiten
zu vermeiden, bittet die Stadt-
verwaltung Riesa alle Bürge-
rinnen und Bürger, bei Über-
weisungen an die Stadt Riesa
ausschließlich den Empfän-
gernamen „Große Kreisstadt

Riesa“ zu verwenden. Auch
bestehende, geänderte und
neu angelegte Daueraufträge
und Terminüberweisungen
sollten überprüft und gegebe-
nenfalls angepasst werden.
Bei wiederkehrenden Zahlun-
gen ist jedoch die Nutzung
einer Lastschrift günstiger. 
Die Einzugsermächtigung
kann unter www.riesa.de ab-
gerufen oder per E-Mail an
kasse@stadt-riesa.de abge-
fordert werden.
Bei Überweisungen mit der

Möglichkeit der Zahlung mit-
tels QR-Codes sind die Da-
ten seitens der Großen Kreis-
stadt Riesa bereits korrekt
hinterlegt. Nutzen Sie gern
auch diese Funktion.
Auch in der umgekehrten
Richtung kann es zu Verzöge-
rungen kommen. Deshalb ist
es wichtig, dass stets der voll-
ständige Name des Empfän-
gerkontos angeben wird, so
wie er bei der kontoführenden
Bank hinterlegt ist.

Info: Stadtverwaltung
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